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Herren Bezirksklasse Gr. 3

SG Arheilgen II : TV 1894 Nieder-Beerbach 
Freitag, 24.11.2023, 20:30 Uhr

Wurzel macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 traf die SG Arheilgen II am Freitag, den 24. November im 8.
Saisonspiel auf den TV 1894 Nieder-Beerbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ausreichend spielerische Mittel hatten Seemann / Wurzel
letztlich an der Hand, um Germann / Heinlein zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten am Nachbartisch Sluckin / Büchler beim 11:7,
4:11, 12:10, 6:11, 11:7 gegen Germann / Martin, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Zwischenzeitlich mussten Tischer / Schwab zwar einen Satz weggeben, fuhren
nachfolgend ihr Spiel gegen Hädeler / Küster aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
wenig später folgenden 11:6, 11:3, 11:7 gegen Sebastian Martin fand Jan Seemann von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ohne Satzgewinn für Patrick Wurzel verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Tom Germann. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Michael Sluckin und Jonas Hädeler beendet, das Michael Sluckin letztendlich gewann. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Hans Werner Büchler eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Hans
Werner Büchler gewann gegen Holger Germann mit 3:2. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 3, der erst nach 38 Bällen endete und von Büchler verloren wurde. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte Rüdiger Tischer beim 11:2, 11:5, 11:5 gegen Michael Heinlein. Keine Chancen ließ
Stephan Schwab beim 3:0 seinem Gegner Harald Küster. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Jan Seemann verpasste es derweil hingegen mit einem 9:11, 13:11, 6:11, 4:11
gegen Tom Germann, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Patrick Wurzel konnte danach einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Martin beim im Vorfeld keinesfalls zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:12 für
Wurzel und 8:6 für Martin seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG Arheilgen II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.12.2023 gegen den SV Blau-
Gelb Groß-Gerau bevor. Für den TV 1894 Nieder-Beerbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den 1.TTC Darmstadt II am 08.12.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:11 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Arheilgen II

Doppel: Seemann / Wurzel 1:0, Sluckin / Büchler 1:0, Tischer / Schwab 1:0 
Einzel: J. Seemann 1:1, P. Wurzel 1:1, M. Sluckin 1:0, H. Büchler 1:0, R. Tischer 1:0, S. Schwab 1:0 
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 TV 1894 Nieder-Beerbach
Doppel: Germann / Martin 0:1, Germann / Heinlein 0:1, Hädeler / Küster 0:1 
Einzel: T. Germann 2:0, S. Martin 0:2, H. Germann 0:1, J. Hädeler 0:1, H. Küster 0:1, M. Heinlein 0:1


